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Expeditionen angenommen Der Verlag

Krieg zwiſchen Rußland und China

Der Kampf um die Mongolei
Zum Verſtändnis des ruſſiſchmongoliſchen Protektorats

abkommens und der angeblichen Kriegsdrohung Chinas er
hielt unſer Berliner er Mitarbeiter ſehr inter
eſſante Mitteilungen von einem deutſchen Weltreiſenden der
durch ſeine Beziehungen zu mongoliſchen Lamas über die

r der Dinge in der Mongolei vorzüglich unter
richtet iſt

Unſer Mitarbeiter ſchreibt Rußland iſt ſozuſagen der
Bodenſpekulant die Terraingeſellſchaft in der Mongolei ge
worden Rußland organiſiert den Abſatz ſeiner Waren in
Urga Rußland errichtet neben den bereits beſtehenden
ſieben ruſſtſchen Konſulaten in Kobdo Tarbagatai Uliaſutai
Urga Urumtſi Kaſchgar und Jli ſechs neue in Städten die
geheim gehalten wurden Dieſe friedliche Durchdringung
Rußlands auf Grund des Protektoratsvertrages mit dem
Chotuktu dem Großlama von Arga bedeutet nichts anderes
als ein Koſakenregiment in jedem Konſulat Und der Cho
tuktu der ſeine Mongolei für unabhängig erklärt hat
Halb zog s ihn Hin halb ſank er hin nämlich in die Arme
Rußlands Und wenn er neulich verſchiedene große Ge
ſchützbeſtel lungen aufgegeben hat bei der Geſchütz
fabrik in Tula 6000 Dreiliniengewehre und große Patronen
vorräte in Deutſchland 8 Maſchinenkanonen ſo trägt für
dieſes gefährliche Spiel die ruſſiſche Regierung ganz ſicherlich
nicht nur die Koſten ſondern auch die politiſche Verant
wortung

Daß für Rußland in der Mongolei ganz uneliche Werte zu holen ſind und veß vie Regierung ar

chens nur deshalb nicht aber um der ſchönen Augen der
Mongolen oder Mongolinnen willen den Protektoratsvertrag
am 3 November abgeſchloſſen hat wird die Roſſija wohl
jetzt ganz offen und unverblümt zugeben Mongolien iſt
trotz ſeiner Wüſte Gobi ein überaus fruchtbares Land Es
bietet für den Anbau von Weizen und Bohnen denſelben
günſtigen Boden wie die Nordmandſchurei Es iſt geradezu
traumhaft reich an Mineralien aller Art an Silber Kupfer
Eiſen Blei Steinkohle Salpeter und Gold Stellen
weiſe liegt Gold ſo zutage daß man eine Hanmend und den Sand Wegvlaſend Gold That d
Stellen läßt ſich das Metall mit den Fingern aus dem Ge
d loslöſen ſchreibt ſchon F von Rauch in ſeinen Reiſe

lieſe r Schade nur daß die Menſchen fehlen um
Mongy i raſch zu heben Die Zahl der Bewohner der
Aughragt eträgt 2 Millionen d i nur eine Perſon auf zwei

n tilometer Die chineſiſche Regierung hat den Mon
S e den tibetaniſchen Buddhismus aufgenötigt
dürfen rn find 60 dem Lamgismus ergeben ſie
dieſe n er heiraten noch in den Krieg ziehen Jnfolge
ohne r wurde die Mongolei immer ärmer an Be

hineſiſche r ware ganz ausgeſtorben wenn nicht die
hineſſgge in rn für neues Blut geſorgt hätte Die
und ndglicht vor enden ſoll jetzt durch eine ruſſiſche erſetzt
Peter r überboten werden Das halbamtliche Organ
integrier at wiederholt erklärt die Mongolei ſei nie ein
urch ne 8 Beſtandteil Chinas ſondern mit dieſem nur
gabe hen Staatenbund vereinigt geweſen Die Mongolei

ſelbſtändig agret das Recht beſeſſen internationale Verträge
Natur m a zuſchließen Und überhaupt Rußland ſei von
Modgolce rechtmäßig die Nation die in dem Pufferſtaat
dürtt en die erſte Geige zu ſpielen habe Weniger bekannt
Urftoe Je n Deutſchland auch der Vertrag zwiſchen der oſt
i J en Eiſenbahngeſellſchaft und der Ruſſiſch Chineſiſchen

nannte v urch den Anfang dieſes Jahrhunderts die ge
im Rio ank das alleinige Ausbeutungsrecht für ein Gebiet
wie er e von 500 000 Quadratwerſt faſt ſo groß
at untere Reich erhielt Die ruſſiſche Regierung
ördüche V dieſes Gebiet ein Gebirgsland das den
und u reil der an Transbaikalien angrenzenden Tſetſen
den gen etukhanak umfaßt durchforſchen laſſen und oußer
vorzign r Golderzen vor allem auch gewaltige Lager
war der r Fohle ermittelt Die Folge dieſer Ergebniſſe
bisher v e Abſchluß des Protektoratsvertrages der ſich
voliſche egen des Widerſtandes der ſekbſtändigen mon

Fürſten verzögert hatte
ſchlo den neueſten Melvungen iſt China ent
zu unter die Mongolei mit Waffengewalt
dung tommen i Sollte es zur militäriſchen Entſchei
Streitkräfte ſo beſitzt Rußland zweifellos die überlegenen
teſorn de Die in aller Stille ins Werk geſetzte Heeres
reit auf da ruſſiſchen Kriegsminiſters Suchomlinow hat zur
S ſünf u ſibiriſche Operationsfeld ſtatt der früheren drei
dſcita ollſtändige Armeekorps mit den Stähen in Jrkutst

RNilolsk Uſſuriski Chaharosk und r ge

ſtellt Auf der ſibiriſchen Linie und infolge des eifrigen
Ausbaues der Bahnen im Generalgouvernement Turkeſtan
können ſehr raſch große Truppenmaſſen aus dem Reichs
innern nach der neuen Grenze geworfen werden Und
was die ſtolzen Verteidigungsmittel Chinas die auf den
Karten ſo gewaltig ausfehenden Verſchanzungen von Ulug
ſchat und Jegin anbelangt ſo witzelte ſogar Dr Morri
ſon der Berater Juanſchikais als Times Korreſpondent
darüber Dieſe ſtolzen Feſten werden unbedingt fallen vor
dem entſchloſſenen Angriff dreier alter Scheuerfrauen mit
Beſenſtielen Es könnte kein beſſeres Muſterbild der Ver
nachläſſigung geben die für Chinas Grenzpolitik bezeich
nend iſt
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heltige Kämple um Agrianopel
und Tſchataldſcha

Die Entſcheidung rüct näher Erbittert kämpfen
wie aus den geſtrigen Depeſchen dieſer Zeitung erſichtlich
die Türken um ihre letzte Poſition vor den Toren Konſtan
tinopels und durch kühne Ausfälle ſuchen ſie die Umklam
merung Adrianopels zu durchbrechen Wenn die Türken im
ſonſtigen Verlauf des Feldzuges ſolche Widerſtandskraft ge
zeigt hätten es wäre wohl manches anders gekommen Jetzt
aber wird es zu ſpät ſein dem ſiegesbewußten bulgariſchen
Heere Halt zu gebieten denn die Ausfälle aus der be
lagerten Feſtung werden ſtets zurückgeſchlagen und der bul
gariſche Angriff gegen die Tſchataldſchalinie macht weitere
Fortſchritte Es wird uns telegraphiert

Muſtafa Paſcha 12 Rov Den erbitterten Verzweif
lungskämpfen zu denen ſich die türkiſche Beſatzung von
Adrianopel aufgerafft hat reiht ſich würdig an ein geſtern
abend mit erheblichen Streitkräften angeſetzter Ausfall gegen
Nordweſten Der Hauptſtoß richtete ſich auf Ekmektſchiköi

einer ohrenbetäubenden Kanonade deren Echo
ebenſo wie das Knattern des Gewehrfeuers in den Häuſern
von Muſtafa hörbar war Am dunklen Himmel waren Re
flexe vom Aufblitzen der Schüſſe zu ſehen Erſt nach Mitter
nacht erſtarb das Feuer Die Türken gingen mit
großen Verluſten zurück

Die Cholera
Keine Hoffnung auf wirkſamen Micerſtand

an der Tſehataldſchalinie
Konſtanza 14 Nov Das Vertrauen der Türken in die

Stellungen an der Tſchataldſchalinie iſt anſcheinend nur ge
ring Es verlautet daß eine Kommiſſion von Generälen
die die Armee und die Befeſtigungen der Tſchataldſchalinie
inſpiziert hatte und am Montag zurückkehrte der Regierung
keine Hoffnung auf einen wirkſamen Widerſtand habe
machen können Daher trifft die Regierung im Einver
ſtändnis mit den Botſchaftern Maßregeln um Galata und
Pera vor der eventuell flüchtend zurückkehrenden Armee
zu ſchützen Das Hauptquartier das ſich vorübergehend
in Tſchataldſcha befand wurde wieder nach Hademköj
zurückverlegt Viele Türken ſetzen wie Preſſeäußerungen
beweiſen ihre Hoffnung jetzt auf einen europäiſchen
Krieg den ſie für bevorſtehend halten Die Türken hatten
auch in den letzten Kämpfen ſchwere Verluſte Ein Regi
ment verlor bei Tſchorlu tauſend Mann Da Konſtanti
nopel außerſtande iſt die vielen Tauſende Verwundeter
unterzubringen begann man Verwundete nach Bruſſa und
Jsmid zu überführen Der Ausbruch der Cholera in Kon
ſtantinopel wird nunmehr amtlich zugegeben Seit Sonntag
tragen die den abgehenden Schiffen ausgehändigten Papiere
den Vermerk Cholera herrſcht in Konſtantinopel Die
amtliche Choleraſtatiſtik bietet aber natürlich nur unbe
deutende Ziffern Für die Zeit von Sonntag abend bis
Montag abend gibt ſie fünfzehn neue Erkrankungen und
drei Todesfälle an Der wirkliche Stand der Epidemie iſt
zweifellos viel ſchlimmer Jn allen Hoſpirälern liegen
Cholerakranke auch die Jſolierbaracke des deutſchen Kranken
hauſes in Pera iſt mit Cholexakranken belegt unter dieſen
befinden ſich deutſche Angeſtellte der Orientbahn z den
Maſſen der Flüchtlinge in Stambul werden täglich neue
Fälle feſtgeſtellt Jeder Zug von FTſchataldſcha bringt
cholerakranke Soldaten mit Jn Tſchataldſcha ſelbſt waren
bis Sonntag 200 Soldaten an Cholere erkrankt 120 ſind ge
ſtorben Geſtern ſollen mehr als 500 Ecrkrankungen vor
gekommen viele von ihnen tödlich verlaufen ſein Die
Krankheit iſt durch Redifs aus Aſien herübergeſchleppt wor
den Ein Beamter der anatoliſchen Bahn erzählte 20 000
Redifs des Wilajets Adang die bereits nach Rumelien
unterwegs waren hätten eiligſt wieder zurückbefördert wer
den müſſen da unter ihnen 200 Cholerafälle täglich
vorkamen

J

Auf dem Wege zum Valkanfrieden
Konſtantinopel 14 Nov Amtlich wird beſtätigt

daß ſich Kiamil Paſcha wegen Abſchluſſes eines Waffenſtill
ſtandes und Einleitung von Friedensverhandlungen direkt

an den König von Bulgarien gewandt hat

und Karabula beide nördlich Kadinköt zwiſchen Maritza
und Tundj ch Die bulgariſchen Bätterien antwortete mit

a Freitag den 15 November 1912
Deutſches Reich

Protestversammlung des Deutsehen Haus und
Srundbesitzes

Aus Berlin wird uns geſchrieben
Zu einer impoſanten Kundgebung wird ſich die Proteſt

verſammlung geſtalten die der Verband zum Schutze des
Deutſchen re und Realkredits noch für dieſen
Monat nach hier einberufen hat Der Verband ſteht auf dem
Standpunkt daß die ſteuerliche Belaſtung des
deutſchen Haus und Grundbeſitzes von Jahr zu
Jahr in einer Weiſe zugenommen habe die ſeine Leiſtungs
fähigkeit vollkommen unberückſichtigt laſſen und ſeine geſunde
Entwicklung behindere Jmmer von neuem habe man auf
den offen daliegenden Grundbeſitz zurückgegriffen um den
Finanzbedarf von Reich Staat und Gemeinde zu decken
Dieſes Ergebnis ſei hauptſächlich dadurch herbeigeführt wor
den daß eine bodenſozialiſtiſche Partei die ſtarke Beſteuerung
des Grundbeſitzes als notwendig bezeichnet in dieſer Beſteue
rung das weſentlichſte Mittel zur Herabdrückung der Mietspreiſe erblicke und leider unverkennbaren Einiluß auf die
öffentliche Meinung und die geſetzgebenden Körperſchaften er
langt habe Der Verband erblickt neue Gefahren in Geſtalt
einer vom Reichstage beſchloſſenen Beſitzſteuer die weiterhin
für den Grundbeſitz verhängnisvoll werden könne An einer
erfolgreichen Gegenbewegung habe es bisher gefehlt und der
Verband hält es daher für höchſte Zeit der Oeffentlichkeit
der Regierung und den maßgebenden Kreiſen zen daß
der geſamte deutſche Grundbeſitz eine Umkehr in dieſer Ent
wicklung fordere Er verlangt daß Steuern beſeitigt oder
weſentlich verbeſſert werden die konfiskatoriſche Tendenzen
aufweiſen Wertzuwachsſteuer Steuern nach dem gemeinen
Wert auch müſſe wiederum ein beſtimmtes S in die
Grundbeſteuerung hineingetragen und eine Höchſtgrenze für
die zuläſſige Beſteuerung feſtgeſetzt werden Der augenblick
liche Zeitpunkt erſcheint den Einberufern der Proteſtverſamm
lung beſonders geeignet in einer öffentlichen Kun ebung
die bedenkliche Kriſis auf dem Grundſtücksmarkte zu erklären
die berechtigten Forderungen der Grundbeſitzer und die An
haltbarkeit der heutigen Beſteuerung des Grundbeſitzes dar
ulegen Die Verſammlung ſoll einen rein wirtcha tlichen

arakter tragen Schon jetzt liegen ſo zahlreiche Anmel
dungen vor daß man mit einer Beteiligung von mehreren
Tauſend Haus und Grundbeſitzern aus allen Teilen des
Reiches rechnet Auch die vorgeſehenen Redner ſind verſchie
denen Bundesſtaaten entnommen U a werden ſprechen
der Verbandsdirektor des Verbandes zum Schutze des deutſchen
Grundbeſitzes und Realkredits früherer Präſident des Kaiſer
lichen Statiſtiſchen Amtes Dr van der Borght der
Führer der deutſchen Hausbeſitzerbewegung Juſtizrat Dr
Baumert Spandau der Führer der bayeriſchen Haus
beſitzer Kunſtanſtaltsbeſitzer Humar München Rechts
anwalt Kohlmann Dresden Rechtsanwalt Wirtz
Köln Auch ein Vertreter der Landwirtſchaft ſoll

zu Worte kommen Der Haus und Grundbeſitz wird in Form
einer Reſolution ſeine Wünſche für die zukünftige Geſtaltung
der Steuergeſetzgebung namentlich auch für die kommende
Reichsbeſitzſteuer ausſprechen

Amerikaniſche Anmaßung
Die deutſche Reichsregierung ſoll nicht Herr im eigenen

Hauſe ſein So maßt es ſich in traditioneller Beſcheidenheit
die Waſhingtoner Exekutive an indem ſie in Newyorker
Blättern verkünden läßt das deutſche Petroleum
handelsmonopol dürfe nicht in der Form der Regie
rungsvorlage Geſetz werden weil es einer planmäßigen Nutz
barmachung galiziſcher und rumäniſcher Oelbezugsquellen im
Jntereſſe deutſcher Bankengruppen die Standard Oil Com
pany zum Opfer bringe ſomit eine Verletzung amerikaniſcher
Vertragsrechte in ſich ſchließe Dieſen Einwand hätten die
Herren in Waſhington beſſer nicht verlautbaren laſſen denn
die läſſige Beachtung fremder Vertragsrechte iſt ſeit je die
ſtarke Seite amerikaniſcher Regierungspolitik geweſen Siehe
deutſch amerikaniſches Handelsproviſorium Was aber das
Hineinſpielen deutſcher Großfinanzintereſſen in das Monopol
projekt betrifft ſo ſteht dem Ausland ein Urteil darüber nicht
zu Es wird im Reichstag Sorge getragen werden daß ge
mäß dem ſozialen Verwendungszweck der Monopolerträgniſſe
der unmittelbare Nutzen der Vertriebsneuerung den Pe
troleumverbrauchern zugute kommt Die Jntereſſen der
Standard Oil Company zu wahren dazu iſt weder die
Reichsregierung noch der Reichstag da

Einwanderungsordnung für Deutſch Oſtafrika

Unter dem 10 Oktober d J hat der Gouverneur von
Deutſch Oſtafrika eine Einwanderungsverordnung für das
Schutzgebiet erlaſſen Die Zuwanderung von Weißen und
Farbigen kann von der Behörde des Einwanderungsortes
unterſagt werden wenn der Ankömmling nicht für ſich und
ſeine Familie den hinreichenden Lebensunterhalt nachzu
weiſen vermag wenn er mit anſteckenden Krankheiten be
haftet iſt oder eine Gefahr für die Ruhe und Sicherheit im
Schutzgebiete beſteht Die Beſtimmungen greifen Platz auch
wenn keine dauernde Niederlaſſung beabſichtigt iſt ſie er
ſtrecken ſich aber nicht auf Perſonen die ihren Wohnſitz im
Schutzgebiete haben Als hinreichender Lebensunterhalt wird
die Hinterlegung einer Sicherheit von 450 Rupies für Weiße
und 150 Rupies für Farbige angeſehen Die Führer der über
See ankommenden Fahrzeuge ſind verpflichtet der Behörde
des Ankunftsortes unverzüglich nach der Ankunft ein Ver
zeichnis der einwandernden Perſonen vorzulegen Auf Unter
laſſung ſteht Geld oder Haftſtrafe his zu 3 Wochen Die
Verordnung tritt am 1 Januar des nächſten Jahres in Kraft
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ligten Feuerwehrleute undReichsvereinsgeſetzes Gecliung zu verſchaffen

Vlenarfitzung

der
D der Steuertarife behandelt und es inS en bei den Beſchlüſſen der erſten Leſung be

la

a e

ortſchrittliche Volkspartei hat im Abgeordnetenhaus
gende h eingebracht Jſt der Königl Staats

für
Verein Berliner Feuerwehrmänner bekannt und
was gedenkt ſie zu tun um die berechtigten Intereſſen der betei

des Polizeipräſidenten und der Abteilung
ehr des Königl Polizeipräſidiums in Berlin gegen den

den Beſtimmungen des

Der Bundesrat verſammelte ſich am Donnerstag zu einer

Parlamentariſches
Kommiſſion des rduet VorberatuS hat in einer ehe W 14 d v

e

e von freikonſervativer und nationalliberaler

Mb Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

S Sitzung Donnerstag 14 November
Syr Miniſtertiſch v Schorlemer Breitenbach

o w

Präſident Dr Graf v SchwerinLöwitz eröffnet die Sium 10 Uhr 15 Min f v ffn ie Sitzung
Die zweile Leſung des Waſſergeſetzes

wird fortgeſetzt bei S 36 der eine unnütze Slgmerune des Ge
meingebrauchs durch den Eigentümer eines Waſſerlaufs verbietet
und die Waſſerpolizeibehörde mit der Ueberwachung dieſer Be
ſtimmung beauftragt

Abg Ecker Winſen Natk
beaniragt die Einſchaltung einer Beſtimmung wonach bei künſtlicher Schaffung von Neuland in Waſſerläufen erſter Ordnung

dem früheren Anlieger der Zutritt zu geſtatten iſt ſoweit dies
nötig iſt um den Gemeingebrauch auszuüben

Ein Kommiffar ſpricht gegen den Antrag

Abg Dr v Kries Konſ
Gn Fir lehnen den Antrag ab da er zu großen Folgen führen

nte

Ein Antrag Borchardt Soz will nur ſagen darf den
Semeingebrauch nicht erſchweren alſo das Wort unnütz
ſtreichen Dieſer Antrag wird vom Abg Dr Liebknecht Soz
begründet

Abg Dr v Kries Konſ
z dem vorgängigen Zivilrechts oder Verwaltungsverfahren

Ausbauverfahren kommen die Anlieger durchaus zu ihrem Recht

Abg Lippmann Vp
Wir werden für den Antrag Ecker ſtimmen Es handelt ſich

hier um Waſſerläufe erſter Ordnung alſo um öffentliche Waſſer
ſtraßen Dieſe haben auch wirtſchaftlich Aehnlichkeit mit den
öffentlichen Wegen Es wird heutzutage ein Recht des Anliegers
am öffentlichen Wege anerkannt daß ihm der Zugang nicht be
ſchränkt werden darf auch nicht durch Umbauten des öffentlichen
Weges Dieſes Recht muß auch für öffentliche Waſſerſtraßen
anerkannt werden Wenn darauf hingewieſen iſt daß in ſolchen
Fällen die Rechte in dem Ausbauverfahren geltend gemacht
werden können haben wir das Bedenken daß nicht einmal alle
ſolche Fälle in denen ein Anlieger von der öffentlichen Waſſer
ſtraße durch Neuland abgeſchloſſen wird getroffen werden
Weiter haben wir das Bedenken daß es an einem Fundamente
dafür mangelt daß nun im Ausbauverfahren die Rechte der An
lieger auch wirklich berückſichtigt werden Den ſozialdemokratiſchen
Antrag lehnen wir ab Der Eigentümer ſoll nicht unnütz den
Gemeingebrauch erſchweren aber er ſoll ſein Recht ausüben dürfen
an dem Flußlauf auch wenn er dadurch den Gemeinggebrauch
erſchwert Geht er zu weit ſo wird die Polizei dagegen ein
ſchreiten und den Gemeingebrauch ſchützen können Beifall

S 36 wird unter Ablehnung des ſozialdemokratiſchen Antrages
für den ſich nur Abg Dr Liebknecht erhebt da ſeine Fraktions

noſſen nicht im Saal ſind und unter Annahme des Antragesar Winſen durch Linke und Zentrum angenommen ebenſo die

S 37 und 38
S 39 beſtimmt daß die Waſſerpolizei durch mit Gründen zu

verſehene Verfügung den Gemeingebrauch beſchränken oder ver
bieten kann

Hierzu will ein Antrag Büchtemann Vp hinzufügen
aus Gründen des öffentlichen Wohls

Abg Ecker Winſen Natl
beantragk Wiederherſtellung der Regierungsvorlage wonach die
Beſchränkung oder das Verbot des Gemeingebrauches erfolgen
kann ſoweit es zur Durchführung der in den e 25 und 37 vor
geſehenen Zwecke oder aus Gründen des öffentlichen Wohles
vötig iſt

Abg Dr v Kries Konſ
Die Polizei muß nicht nur im öffentlichen Jntereſſe ſondern

auch in dem des etwa durch Gemeingebrauch geſchädigten Eigen
tümers einſchreiten können Wir lehnen daher die Anträge ab

Abg Lippmann Vp
begründet eingehend den Antrag ſeiner Partei Der Polizei
ſchrankenlos das Recht des Verbots des Gemeingebrauchs zu geben
heißt ihn totmachen oder mindeſtens aus dem Rechtsverhältnis
in die Willkür zu ſtellen Durch 8 25 iſt ja ſchon der Gemein
gebrauch dahin beſchränkt daß der Grundeigentümer nicht geſchä
digt werden darf Das Prioateigentum i ſt geſchützt gegen miß
bräuchliche Ausübung des Gemeingebrauchs Deshalb empfehlen
wir unſeren Antrag

Abg Dr Liebknecht Soz
Dieſer F 39 will eine abſolute Polizeiwillkür ſchaffen Wir

beantragen ebenfalls Beſchränkung oder Verbot des Ge
meingebrauches nur aus Gründen des öffentlichen Wohls r ge
ſtatten beantragen aber weiter die Waſſerpolizeibehörde nicht nur
zu Regelung Beſchränkung oder Verbot des Gemeingebrauches
zu ermächtigen ſondern auch zu ſeiner Er veite rung

Die S 80 44 werden in der Kommiſſionsfaſſung ange
nommen unter Ablehnung ſämtlicher zum z 39 geſtellten Anträge
angenommen wird auch 9 45 Entſchädigung für Benutzungs
einſchränkung

Es folgen die Beſtimmungen über
die Verleihung 46 ff

Nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen können durch Verleihung
a die Rechte zur Benutzung von Waſſerläufen durch Ab oder

Zuleitung und Veränderung des Waſſerſpiegels zur r von
Häfen und Stichkanälen Anlegeſtellen die über die Zwecke der
eigenen Wirtſchaft hinausgehen und zur Anlegung von Bade
anſtalten erworben werden Zu dem Kommiſſionsantrag bei
Erteilung einer Verleihung auf Zeit dem Unternehmer dasRecht u Anſpruch der Verlängerung der Verleihung unter den

die Zeitverhältniſſe gebotenen Abänderungen zu geben be

Aba Dr Wagner Breslau Freikonſ
ſagen mit den inzwiſchen erforderlich gewordenen Ver

nungen

94,1 t die Verſagung der Verleihung bei überun u des öffenllichen Wohls bezw F 40,2 bei
ufen auch dann wenn der Eigentümer

wieder Junggeſellenſteuer eine höhere
Beſteuerun in r Perſonen S derjenigen weib
lichen Ge legu die für keine Familienangehörigen zu
ſorgen haben ſtieß auf mehrfachen Widerſtand trotzdem eine
höhere Heranziehung erſt bei einem Einkommen von mehr
als 4200 Mk um 10 Proz bis 6500 Mk und um 20 Proz
von 6500 u VNuael en ſollte Die Anträge wurden des

lb ſchließl ezogenb en Antrag alle verheirateten
Perſonen in der unterſten Steuerſtufe 900 1050 Mk
ſteuerfrei zu laſſen wurde abgelehnt mit Rückſicht
auf die Wirkung einer ſolchen Maßregel für die Kommunal

euernv Die Vorſchriften über das Kinderprivileg wurden zwar

beſprochen aber mit Rückſicht auf gewiſſe Unklarheiten ins
beſondere über die Wirkung der in erſter Leſung beſchloſſenen
Ausdehnung gaufein Kind auf das Steuereinkommen

Bann mußte die weitere Verhandlung a edroqheden weil im Plenum erhebliche gran des Weſt
zur Beratung und Abſtimmung gelangten geſetes

Hof und Perſonolnachrichten
S Der Kaiſer fuhr nach einem Telegramm aus Moſ

geſtern morgen 9 Uhr 30 Min zur Jagd auf Faſanen in de2 J
ſag Eichwald Das Frühſtück fand in dem Blockhauſe des Rane

e Kronprinzeſſin iſt wie aus Danzig telmit ar von Behr und der e e
Donnerstag früh s Uhr 5 Min zu den Tauffeierkichteit
nach Ludwigsluſt über Berlin abgereiſt Mi ug
mittag beſichtigte die Kronprinzeſſin mit Gefolge das s

Krokow bei Putzig bder Kommunen wurde die Abſtimmung bis zur nächſten
ite l Sitzung ausgeſetzt

widerſpricht Ein Untrag v Brandenſtein Konj wunſchthinzuzuſetzen daß ſolche Rückſichten des niihen Wohls ins
beſondere auch dann für gegeben zu erachten ſind wenn ein in
Angriff genommener oder in Ausſicht ſtehender Ausbau desWeſſerlaufs durch die beabſichtigte Benutzung gehindert oder

weſentlich erſchwert werden würde S 4689,8 beſtimmt weiter
daß bei einem Widerſpruch der a weil durch
die Verleihung die Wirkung einer Talſperre weſentlich beein
trächtigt werden würde die Verleihung nur mit Zuſtimmung
des Landwirtſchaftsminiſters oder unter der von ihm im öffent
lichen Intereſſe geſtellten beſonderen Bedingungen erteilt
werden dürfe

Endlich beſtimmt S 49 4 daß wenn bei noch beſonders zu
bezeichnenden Waſſerläufen erſter Ordnung die Waſſerpoligzei
behörde der Verleihung widerſpricht weil ſonſt das Intereſſe der
Schiffahrt oder andere öffentliche Intereſſen verletzt würden die
Verleihung nur mit Zuſtimmung der Waſſerpolizeibehörde
oder unter den von ihr zur Wahrung dieſer Intereſſen geſtellten
Bedingungen erfolgen darf Die Erklärungen der Waſſerpolizei
behörde ſind mit Gründen zu verſehen und nur durch Beſchwerde
an die zuſtändigen Miniſter anfechtbar Jm Gegenſatz dazu
beantragt Abg v Brandenſtern Konſ daß auch hier nur
von entgegenſtehenden überwiegenden Rückſichten des öffentlichen
Wohls die Rede ſein und die Verleihung bei Widerſpruch der
Waſſerpolizeibehörde nur mit Zuſtimmung des Miniſters der
öffentlichen Arbeiten oder unter den von ihm aus Rückſichten
des öffentlichen Wohls geſtellten Bedingungen erfolgen dürfe
Eine Reſolution des Abg Ecker Winſen Natl will die
Staatsregierung um Vorlage eines Geſetzentwurfs erſuchen
durch den die Zuſtändigkeit der Behörden für die Erteilung der
gewerbepolizeilichen Genehmigung für ſolche Anlagen bei denen
gleichzeitig eine Verleihung nachzuuchen iſt geregelt wirdMit ſen g 46 und 49 werden auch die S 60 und 71 gleich

zeitig zur Verhandlung geſtellt S 60 beſtimmt ſchleunige Be
handlung der Verleihungsanträge durch den als Verleihungs
behörde eingeſetzten Bezirksausſchuß und regelt das Verfahren
hierbei S 71 läßt gegen den Verleihungsbeſchluß die Beſchwerde
bei dem Landeswaſſeramt zu während ein Antrag v Branden
ſt e in Konſ die Beſchwerde bei dem Stromausſchuß und gegen
deſſen Entſcheidung die Klage bei dem Oberverwaltungsgericht
zulaſſen will Dieſe Klage ſoll nur darauf geſtützt werden
können daß der angefochtene Beſchluß auf Nichtanwendung oder
unrichtige Anwendung des Waſſergeſetzes beruhe

Schließlich will ein Antrag Ecker Winſen Natl dem
S 49 2 hinzufügen daß die Verſagung der Verleihung bei künſtlichen Waſſerlaufen auf Widerſpruch des Eigentümers erfolgen

könne nicht gelten ſoll für künſtliche Waſſerläufe erſter Ordnung
die im Eigentum des Staates ſtehen Und ferner will dieſer An
trag dem S 49,4 hinzufügen daß die dort getroffene und oben
bereits erwähnte Regelung auch für ſolche künſtliche Waſſerläufe
erſter Ordnung gelten ſoll die im Eigentum des Staates ſtehen

Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Breitenbach

widmet der andauernden und erfolgreichen Arbeit der Kommiſſion
anerkennende und dankende Worte Da der Miniſter wie ſtets
der Journaliſtentribüne den Rücken wendet weil er von der
linken Seite ſpricht iſt er nur ſehr lückenhaft zu verſtehen Wir
ſind der Meinung daß die allgemeinen Intereſſen nicht zu kurz
gekommen ſind Die Einführung des Bezirksausſchuſſes als Vor
inſtanz für die Verleihung bedeutet ein Entgegenkommen an die
Jntereſſenten Die Einführung des Landeswaſſeramts
ſtellt eine Verbeſſerung dar der Miniſter trägt aber doch die
volle Verantwortung und gegen deren Einſchränkung müßte die

an Bedenken erheben Wir wollen aberdurchaus nicht daß Bezirksausſchuß und Landeswaſſeramt beiſeite
geſchoben werden Die Kommiſſion will die Entſcheidung des
Miniſters nur eintreten laſſen wenn die Waſſerpolizeibehörde
Einſpruch gegen die Verleihung erhoben hat Wir müſſen unter
allen Umſtänden die Miniſterialinſtanz als letzte entſcheidende
Inſtanz beibehalten Gegenüber dem Antrag Brandenſtein er

r die Faſſung der Kommiſſionsbeſchlüſſe den Vorzug zu ver
ienen

Abg Lippmann Vp
Die in Rede ſtehenden Paragraphen ſind beſonders bedeut

rr weil ſie eine große Umwälzung in unſeremRechtsleben herbeiführen Es ſoll das Hrivateigenlum an
Waſſerläufen unter Umſtänden zugunſten des öffentlichen Wohls
aufgehoben werden Da heißt es Kautelen ſchaffen die das Ver
trauen des Volkes verdienen Vor allem heißt es unab
hängige richterliche Jnſtanzen einſetzen die die Ent
ſcheidung haben ſollen Darüber war man einig nur über die
Wege dazu herrſchte Meigungsverſchiedenheit Die einen wollten
wei die anderen drei Jnſtanzen begründen Anſcheinend ſind

drei Jnſtanzen beſſer als zwei Äber da die dritte Jnſtanzas r r r nur als Reviſionsinſtanz dienen ondie alſo die Prüfung des vollen tatſächlichen Materials nicht mehr

vornehmen darf ſo erſch int es uns beſſer nur zwei Jn
n 253 zu ſchaffen die aber beide mit dem ganzen Material

ich befaſſen können der r und das Landes
waſſeramt Dieſe le Jnſtanz die als Zentralbehörde
S wird ſoll ſich aus unabhängigen richterlichen Beamten
m Hauptamt zuſammenſetzen zu denen wir volles Vertrauen
haben dürfen

Abg Dr v Kries Konſ
Wir ſind der Anſicht daß das Laienelement in dem Selbſt

verwaltungsorganismus die Information über die lokalen Wünſche
und Bedenken ermitteln aber nicht die Entſcheidung treffen ſoll
weil wir davon eine z perſönliche Beteiligung befürchteten Wir
haben uns aber nicht der Erkenntnis verſchloſſen daß Rechtsfragen
mitſpielen die in letzter Inſtanz das Oberverwaltungsgericht ent
ſcheiden ſollte Man hat aber dann die Rechtſprechung dieſes Ge
richtes beſchränken wollen auf die Frage ob das ſpegielle Geſetz
alſo das Waſſergeſetz durch bie niedrigeren Jnſtangen verletzt wor
den iſt Dagegen hat ſich die Staatsregierung verwahrt und des
hals hat die Mehrheit der Kommiſſion um das Geſetz nicht ſcheitern
zu laſſen auf das Oberverwaltungsgericht verzichtei obwohl
mehrere Kommiſſionsmitglieder anderer Parteien der Anſicht
waren daß wir mit unſerer Forderung nach Einſetzung des
Oberverwaltungsgerichts als letzte nſtanz
recht haben Wir haben eine viel höhere Meinung von bem Wert
des Oberverwaltungsgerichtes als ſie der Vorredner n atSehr richtig rechts Wir haben bisher in der Regel d
ſtanzen und es iſt nicht einzuſehen warum bei dieſer r
Materie eine Ausnahme gemacht und nur zwei M n eingeſetzt
werden ſollen Gerade um die Einheitlichkeit der Recht
ſbrechung über die vorhandenen Rechtsfragen herbeizuführen
iſt das Oberverwaltungsgericht notwendig Dasr Landeswaſſeraumt wird ſo befürchten wir zu einer unerträg

langen wenn es ſich auf die Dauer immer nur mit denſelben
wenigen Fragen befaſſen muß Wir bitten Sie unſere Abände
rungsanträge anzunehmen

Miniſter des Jnnern von Dallwitz
Jm Jntereſſe der Vereinheitlichung und Vereinfachung des

Verfahrens iſt zweifellos die Einſetzung von zwei J ſtanzen
zu fordern Denn die Einführung einer dritten Inſtanz muß
das Verfahren komplizieren und verlangſamen Auch im Jntereſſe
des Oberverwaltungsgerichts und ſeiner Rechtſprechung ſcheint
mir die Neubelaſtung mit einer ganz fremden und ſchwierigen
Materie nicht zu liegen Das Streben geht ja im Gegenteil auf
Entlaſtung des Oberverwaltungsgerichts Es iſt
auch bei der Höhe der in Frage kommenden Summen nicht anzu
nehmen daß die dritte Jnſtanz nur ſelten in Anſpruch genommen
werden wird Auch handelt es ſich in der Regel nicht um Rechts
fragen ſondern um der Praxis und auch de b er
ſcheint das Oberverwaltungsgericht nicht als das geeignete Forum
Jch könnte eine Zuſtimmung zu den Abänderungsanträceen nicht
in Ausſicht ſtellen und bitte es bei den Komiſſionsbeſchlüſſen zu
belaſſen

Abg Dr v Woyna Freikonſ
Wir halten an den Kommiſſionsbeſchlüſſen feſt denen ange

Feſt des ſehr reichlich bemeſſenen Vetorechts auch der Miniſter
er öffentlichen Arbeiten ruhig zuſtimmen kann Wir halten es

für ſehr bedenklich hier wieder wie beim Zweckverbandsgeſetz ein
Experiment mit dem Oberverwaltungsgerichtzu machen Wir wünſchen daß das Geſetz zuſtande kommt Wir
bitten die Konſervativen mit ihren Anträgen keine zu großen
Belaſtungsproben zu machen Ohne ein Waſſergeſetz in
dieſer Ausgeſtaltung iſt innere Koloniſation und eine Verbeſſe
rung unſerer Meliorationen nicht zu betreiben Lebh Beifall

Abg Ecker Winſen Natl
begründet ſeine Anträge Auch er ſpricht ſich gegen das Ober
verwaltungsgericht als letzte Jnſtanz aus Es iſt ſo
überlaſtet daß man ihm nicht neue Laſten aufbürden kann Das
Verfahren wie es die Kommiſſion geſtaltet hat iſt durchaus zweck
mäßig

Abg Styczynski Pole
Wir werden gegen alle Beſtimmungen ſtimmen durch die das

Miniſterium die letzte Jnſtanz wird Denn wir haben miſ
den Miniſterien ſchlechte Erfahrungen gemacht Denken Sie nu
an die Enteignung

Abg Herold Zentr
Es werden ſelten Reviſionsgründe vorliegen Die Folge

würde ſein daß das Oberverwaltungsgericht praktiſch nur Deko
ration wäre Der Redner erklärt ſich gegen die Stromausſchüſſe
die leicht von Jntereſſentenkreiſen beeinflußt
werden könnten Es würde auch von den Stromausſchüſſen in
den einzelnen Gebieten ver ſchieden entſchieden werden Daz
würde die Bevölkerung nicht verſtehen Die wohl erwogenen Kom
miſſionsbeſchlüſſe ſind allen Abänderungsanträgen vorzuziehen

Beifall
Abg Frhr v Maltzahn Konſ

Die Stromausſchüſſe ſollen keine beſonderen Behörden ſein
ſondern den Provinzialräten angegliedert werden Unſere An
träge ſind auch ſo gefaßt daß eine Belaſtung des Oberverwal
tungsgerichts möglichſt vermieden wird Wenn wir um jeden
Preis eine Belaſtung des Oberverwaltungsgerichts vermeiden
ſollen dann können wir überhaupt keine Ge etze mehr machen
dann muß die Geſetzgebungsmaſchine einmalſtil le ſtehen Wir können uns nicht dabei beruhigen daß
bei dieſer ſchwerwiegenden re das Oberverwaltungsgericht
nicht die letzte Inſtanz ſein ſoll Zu ihm hat die Bevölkerung
volles Vertrauen Von ihm gilt das Wort II y a des juges
à Berlin Lebh Bravol rechts

Abg Dr Röchling Natl
begründet den nationalliberalen Antrag wonach ſich S 49,2 nicht
auf künſtliche Waſſerläufe J Ordnung die im Eigentum des
Staates ſtehen beziehen ſoll Die Kommiſſionsbeſchlüſſe
nehmen alle erforderliche Rückſicht auf die praktiſchen Bedürfniſſe

Abg Dr Liebknecht Soz
gieht das Landeswaſſeramt zu dem auch Laien hinzugezogen
werden dem Oberverwaltungsgericht vor wenn auch die Laien
gewiſſermaßen nur im Nebenamt zugezogen werden Der Red
ner begründet einen Antrag wonach im F 71 feſtgelegt werden
ſoll daß die Entſcheidung des Landeswaſſeramtes auf die Be
ſchwerden auf Grund einer öfentlichen mündlichen Verhandlung
ergeht Woher denn die merkwürdige plötzliche Vorliebe der
Konſervativen für die öffentliche Meinung und das Volk

Abg Lippmann Vp
Selbſt der beſte Richter kann nicht fehlerfrei über Ange

legenheiten urteilen mit denen er ſich nicht ſchon öfter befaßt hat

Abg Frhr v Maltzahn Konſ
Das Volk wird ſich allerdings wwundern wenn es hier in

Fni rer dieſe hehen wir a wird es ſagen Ja es gibt nicht Richter ſondernkindliche Laien in Serlint 3 t Riqter
Bei der Abſtimmung wird 46 in der Kommiſſionsfaſſung

49,1 mit dem Antrag v Brandenſtein S 40,2 3 in der
ommiſſionsfaſſung 5 49,4 mit dem Antrag Ecker Winſen

und dem hierdurch veränderten konſervativen Antrag ange
nommen

S 90 wird in der Kommiſſionsfaſſung angenommen S 71unter Ablehnung des Antrages v VSrandenſteſg Ober
rihe 7 T n ehe und des Antrags der So laden

er KommiſſionsfaſſuMrücgeſtellte 5 17 ſſung angenommen und ebenſo

s 47 beſtimmt daß bei Verleihungen auf Zeit der Unternehmer die Verlängerung der Verleihun e den durch die
Zeitverhältniſſe gebötenen Abänderungen Peanſyrucheg kann ſo

weit nicht überwiegende Rückſichten des öffentlichen Wohles ent
gegenſtehen

Abg Röchling Natlbegründet einen Antrag die Worſe W den durch die Zeil

verhältniſſe gebotenen bänderungen zu ſtreichen
Abg Dr Wagner Freikonſbeantragt ſtatt kfrer Worte zu e er e inzwiſche

hie e e n Wr5 7neänderang ver g angenommen und mit dieſer
Die Vorlage wird bis zum z 79 einſchließlich erledigt

lichen Uniformierung der Entſcheidungen ge Weitere Berg fi et 2 m
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Ausland
im engliſchen Anterhaus

Auf der Tagesordnung der Mittwochsſitzung des eng t
es ſtand der Antrag des Premierminiſtersgen ainteeſ Pontag von einer Zufallsmehrheit der

W ſition angenommene der Regierun ungünſtige Amen
ent Banbury zum Homerule Geſctz für ungült er

dem Das Unterhaus war zu Beginn der Sitzung dicht be
rläre Ehe Miniſterpräſident As quith ſeinen Antrag auf
hhererwägung des genannten Beſchluſſes einbrachte er
e der Sprecher Asquiths Antrag ſei ordnungsgemäß
klä fall bei den Miniſteriellen Asquith der von den
W ſſterielken mit lauten Zurufen begrüßt wurde hob die
M re utung des Amendements Banburys hervor meinte aber

die Annahme dieſes Amendements nicht die wirkliche
x cht des Hauſes darſtelle da die Regierung in den letzten
n hehn Tagen während der Debatte über die Bill Maſori
en von durchſchnittlich 106 Stimmen gehabt und die Finanz
bolution vergangene Woche in einem früheren Stadium der

Sein mit einer Majorität von 121 Stimmen ohne Zuſatz
nträge angenommen worden ſei Unter dieſen Umſtänden

ube die Regierung das Haus müſſe Gelegenheit erhalten
ch entſcheiden ob es bei der Annahme von Banburys
G endement bleiben wolle oder nicht Asquith ſchloß Die
Lage iſt ernſt wenn das Haus ſeinen Beſchluß nicht rück
gängig macht kann die Regierung nicht weiter bleiben Bei
fall bei der Oppoſition da das Amendement den finanziellen
Zlimmungen der Bill einen tödlichen Streich verſeht hat

Der Führer der Oppoſition Bonnar Law führte darauf
aus Nur zwei ehrenvolle Möglichkeiten bleiben der Regie
rung offen nämlich Rücktritt oder Auflöſung Jch mache
jedoch eine Einſchränkung Asquith bezog ſich auf die aus
wärtige Lage Jch gebe durchaus zu daß dies vital
iſt und ich möchte nicht wünſchen daß die Regierung unter
den gegenwärtigen Umſtänden zurücktritt oder auflöſt Die
Regierung könnte auf die hochherzige Unterſtützung der Oppo
ſition rechnen bis die Kriſis vorüber iſt aber dann müßte
die Regierung natürlich nach Beendigung der Kriſis an das
Land appellieren Mit ihrem jetzigen Verfahren hat
die Regierung das Recht für ſich in Anſpruch genommen zu
tun was ihr beliebt ohne Rückſicht auf das Volk das zu ver
treten ſie vorgibt Jm Laufe der erhitzten Debatte nannte
der Unioniſt Sir William Bull den Premierminiſter einen
Verräter Er wurde zur Ordnung gerufen und als er
ſich weigerte den Ausdruck zurückzunehmen von dem Sprecher
aus dem Hauſe gewieſen Bull leiſtete der Aufforderung
Folge und verließ das Haus Neuerliche erregte Szenen er
eigneten ſich als die Oppoſition dem Generalſtaatsanwalt
dadurch daß ſie ihn niederſchrie das Sprechen unmöglich
machte Nachdem der Lärm eine Zeitlang angedauert hatte
vertagte der Sprecher mit Rückſicht auf die ſchwere Anordnung
unter lautem Beifall der Oppoſition die Sitzung um eine
Stunde Als das Haus ſich wieder verſammelt hatte zeigte
es ſich daß die Oppoſition beabſichtigte die Taktik der Unruhe
fortzuſetzen Sobald der Generalſtaatsanwalt ſich wieder er
hob um zu ſprechen brach der Lärm von neuem los Der
Generalſtaatsanwalt nahm ſeinen Platz wieder ein Nun
wollte der Unioniſt Helmsley das Wort ergreifen doch die
Oppoſition ſchrie fortgeſetzt Vertagen Schließlich vertagte
der Sprecher unter großem Beifall der Oppoſition das Haus
auf morgen

Eine lätliche Beleidigung der Miniſter
ereignete ſich übrigens auch noch Als Asquith und die
anderen Miniſter das Unterhaus verließen brachten ihnen
ihre Parteifreunde lebhafte Huldigungen dar Die Oppo
ſttion dagegen pfiff heulte und ſchrie Abzug Keine Home
rule Ein Unioniſt warf ein Buch nach den Miniſtern
das Churchill am Kinn traf Nach Asquith wurde
mit Papier geworfen doch wurde der Premierminiſter nicht
getroffen Nach dem Wurf auf Asquith wäre es beinahe zu
Schlägen gekommen denn die Miniſteriellen machten Miene
ſich auf den Angreifer zu ſtürzen Da ſich aber mehrere Reihen
Bänke dazwiſchen befanden ſo machte ſich der Zorn der Mini
tteriellen nur in heftigen Rufen Luft die von der Gegenſeite
ebenſo heftig erwidert wurden Seit Jahren hat ſich im
Hauſe nicht eine ſo erregte Szene zugeträgen wie Mittwoch
abend Die Liberalen glauben daß die Oppoſition eine
Politik der organiſierten Unordnung einzuſchlagen gedenkt
um die parlamentariſche Maſchine zum Stillſtand zu bringen

Der Nachfolger Canalejas
Der ſpaniſche König hat ſich nach eingehender Konferenz

mit Maura und Montero Rios dahin entſchieden daß der
Miniſter des Aeußern Garcia Prieto an der Spitze des
Kabinetts verbleiben ſoll Man glaubt aber allgemein daß
dieſer Zuſtand nicht länger dauern ſoll als notwendig iſt
r daß es ſich nur um ein Proviſorium handelt Man will
ediglich das Budget noch durchbergten und den franko

ſpaniſchen Marokkovertrag zur Erledigung bringen Die
Mehrheit der Kammer hat für Garcia Prieto nicht allzuviel

prihe verß h Die mee des entdeshalb nicht mehr dem in Spanien herrſchenden parlamentariſchen Brauche p derr ge r

Gerichfsverhandlungen
Hauptmann Koſtewitſch vor Gericht

Berlin 14 November
Jn den weiten menſchenleeren Korridoren des neuen

Juſtizpalaſtes in Moabit war heute morgen wo die Ver
handlung anſtand nichts von jenem Andrang zu bemerken
der ſonſt bei Senſationsfällen immer von berufenen und un
berufenen Beſuchern hervorgerufen wird Nur eins fiel
auf die Gerichtsdiener alles alte gediente Sol
daten hatten ſich mit ihren militäriſchen Ehren
zeichen geſchmückt und dieſe geputzt als handle es ſich
um eine Parade Einige Offiziere vom Großen General
ſtah und vom Kriegsminiſterium ein Hauptmann vom
Feuerwerkslaboratorium in Spandau ſonſt war wirklich auf den vorgeſchriebenen Kontrollpläten beizuwohnen
nichts Beſonderes zu bemerken Das Hauptaugenmerk
zieht natürlich der Angeklagte auf ſich Noch vor der
Verhandlung hat er ſich zu ſeiner Gattin geſetzt die in dem
faſt leeren Zuhörerraum Platz genoinmen hat Auch ſie
hat einen ausgeſprochen ſlawiſchen Typus blond reiches
Haar die unterwürfige und hingebende Freundlichkeit der

ſtlichen Frauen im Blick Die beiden Gatten flüſtern eif

zwiſchen der ru

e 9 r e 4zur Rechten ſeines Verteidigers einnimmt Es werden
nur wenige Formalitäten erledigt als ſich der Staatsan
walt erhebt um ſeinen Antrag auf gänzlichen Ausſchluß
der Oeffentlichkeit zu ſtellen So ſpielt ſich denn auch der
letzte Akt dieſes militäriſchpolitiſchen Dramas hinter ver

Ueber den Verlauf der Verhandlung wird dem Tag wie

folgt berichtet zDem Angeklagten wird nicht eigentlicher Verrat militäriſcher
Geheimniſſe vorgeworfen ſonſt wäre das Reichsgericht zuſtändig
Hauptmann Koſtewitſch wird vielmehr beſchuldigt einen Dritten
nämlich den ruſſiſchen Oberleutnant Wladimir
Nikolski zur Begehung eines Verbrecheſs des Verrats mili
täriſcher Geheimniſſe aufgefordert zu haben Es iſt der ſogen
Du erne Paragraph des Strafgeſetzbuches der hier in Frage

m Z
Die Vorgeſchichte des intereſſanten Prozeſſes dürfte hin

reichend bekannt ſein
Den Vorſitz in der heutigen Verhandlung führt Landgerichts

direktor Dr Lilia die Anklage wird von dem Oberſtaatsanwalt
Chrzestzinski vertreten Als Verteidiger des Angeklagten iſt
Juſtizrat Dr Tiktin erſchienen ferner iſt eine Reihe von

Zeugen geladen zum größten Teil deutſche Artillerieoffiziere
weiterhin Mitglieder der Artillerieprüfungskommiſſion Sehr
markant iſt die Erſcheinung des wirklichen ruſſiſchen Staats
rats von Dynowski bekannt von dem Prozeß her der

en Regierung und dem Major Hellfeldt vor
dem deutſchen Gericht geſchwebt hat Dynowski iſt Dirigent der
Rechtsabteilung des rufſiſchen Finanzminiſteriums Er trägt die
ſchmucke Uniform des hohen ruſſiſchen Miniſterialbeamten
ſchwarzen Frack mit goldenen Knöpfen Seine Bruſt ziert neben
zahlreichen anderen Orden das weißgeränderte tiefrote Band des
Nikolausordens erſter Klaſſe Als Sachverſtändiger iſt Major
Haſſe vom Großen Generalſtab geladen Hauptmann Wünſche i
als Dolmetſcher tätig Außerdem iſt ein Ueberſetzer aus Leipzig
geladen

Der Angeklagte

ſelbſt iſt ſehr fruyzeitig zur Stelle Bekleidet mit einem ſchwarzen
Cehrock hochſtehendem Kragen und ſchwarzer Krawatte macht er
einen tiefernſten Eindruck Er iſt ein noch jugendlicher Mann
mit auffallend gerader Haltung Die blonden Haare ſind ſorg
fältig geſcheitelt Er hat das typiſche Ausfehen des Südruſſen
vorſtehendes Kinn platte Geſichtsform und eingedrückte Backen
lnochen Die Hauptperſon unter den Zeugen der ruſſiſche Ober
leutnant Wladimir Nikolski iſt ein hübſcher junger Mann er
trägt braunkarierte Zivilkleidung ſchwarzen nach oben gewir
belten Schnurrbart

Pünktlich um 9 Uhr eröffnet Landgerichtsdirektor Dr Liliag
die Verhandlung Vorſitzender zum Angeklagten Haupt
mann Koſtewitſch der nicht auf der Anklagebant ſelbſt ſondern
neben ſeinem Verteidiger Platz nimmt Sie können nicht Deutſch

Angeklagter Nein nur ein wenig
Der Vorſitzende ruft ſodann die Zeugen nächeinander auf und

erklärt ihnen daß ſie vorläufig den Saal noch verlaſſen können
daß ſie ſich aber um 11 Uhr bereithalten ſollen Daraufhin
werden die Dolmetſcher vereidigt Vorſ zum Angeklagten
Sie ſind Hauptmann der ruſſiſchen Gardeartillerie Angekl
Jawohl Vorſ Sie wohnen in St Petersburg Angekl
Jawohl Vorſ Sie ſind am 18 November 1872 ruſſiſchen Stils
geboren und zwar als Sohn des Generals der Kavallerie Michael
Koſtewitſch Angekl Jawohl Vorſ Sie ſind griechiſch
katholiſcher Konfeſſion Angekk Jawohl Vorſ, Sie wurden
am 22 Juni d Js in Haft genommen blieben dort bis zum
10 Auguſt ſind aber dann gegen Hinterlegung einer Sicherheit
von 30 000 Mk aus der Unterſuchungshaft entlaſſen worden
Der Gerichtsſchreiber verlieſt ſodann den Beſchluß über die Er
öffnung des Hauptverfahrens

Der Vorſitzende wendet fich ſodann zum Oberſtaatsanwalt
Chrzeszinskt mit den Worten Sind irgendwelche Anträge zu
ſtellen Oberſtaatsanwalt Jch beantraäge

Ausſchluß der Oeffentlichkeit

während der ganzen Dauer der Verhandlung da eine Gefähr
dung der Staätsſicherheit zu erwarten iſt Gleichzeitig beantrage
ich den Major Haſſe vom Großen Generalſtab und den Wirklichen
Oberſtaatsrat von Dynowsky zuzulaſſen Ferner hat der Ange
klagte ſelbſt beantragt ſeiner Ehefrau zu geſtatten der Verhand
lüng beizuwohnen Jch habe hiergegen nichts einzuwenden ſagt
der Oberſtaatsanwalt Vorſitzender Bevor ich mich dazu äußere
bitte ich den Dolmetſcher dein Angeklagten den Eröffnungsbe
ſchluß ins Ruſſiſche zu überſetzen Das geſchieht Vorſitzender
Sind noch außer den Anträgen der Staatsanwaltſchaft Anträge
ſeitens der Verteidigung zu ſtellen Juſtizrat Tiktin verneint

dies gerDarauf zieht der Gerichtshof ſich zur Beratung zurück Dieſe
währt nur kurze Zeit Es wird ſodann folgender Beſchluß ver
kündet Die Oeffentlichkeit wird wegen Gefährdung der Staats
ſicherheit für die Dauer des ganzen Prozeſſes ausgeſchloſſen
Dem Major Haſſe und dem Stagatsrat von Dynowsky ſowie der
Gattin des Angeklagten wird geſtattet im Verhandlungsraum zu
verweilen Sämtliche Zuſchauer und Zeugen verlaſſen hierauf
den Saal Jm Zuſchauerraum bleibt nur die Frau des Ange
klagten Eine andere Dame die in ihrer Geſellſchaft weilte muß
ebenfalls den Platz räumen e

r

Halle und Umgebung
n Halle a 15 November

Achtung Kontrollverſammlungen
Kontrollplatz Halle a S Germanigſäle Gr Steinſtr 27/28

Am 16 November 1912 vorm 9 Uhr für alle Jahreskläſſen
und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Böllberg Burg bei
Reideburg Büſchdorf Capellenende Canena Crondorf Diemitz
Kleinkugel Mötzlich Peißen Reideburg Seeben Sagisdorf
Stichelsdorf Schönnewitz Tornau Wörmlitz und Zöberitz

Für Offiziers Aſpiranten Am 16 November 1912 vorm
102 Uhr für ſämtliche Offiziers Aſpiranten aller Jahresklaſſen

und Waffen der Reſerve aus den zu den Kontrollplätzen Halle a S
Wallwitz Ammendorf Niemberg Dölau und Gröbers gehörigen
Ortſchaften Die Offiziers Aſpiranten aus allen anderen Ort
ſchaften haben wie die ührigen Unteroffiziere oder Mannſchaften

J Z
Der Verein Sang und Klang gibt ſein diegaheige

großes r im Stadtſchügenhausſaale am 30 d M T er für Ausland undſte Mal ſein daß der neue Dirigent des Ver tin Feuchtwaner un aver es ein s Kon Dr Karl Vaer für den Jnſeratentell atte et z
und Klang dirigiert Als Söliſtin z

Abends iſt Frau Prof SchmidtHaym gewonnen ferner i
das geſamte Stadttheater Orcheſter zur Mitwirkung ver

Es wird das er
eins Herr Kgl
zert von Sang

d 3 T T v t2 S

V I worden Aus dem Programm erwaynen wirn die für e Männerchor und Sie
Altſolo u Prof Schmidt Haym Männerchöte a capella

von Brahms Zeuger Othegraven Goldmarks Frühlingsnetz
Männerchor mit Orcheſter und Leone Sinigaglias Ouvertür

zu Le baruffe chiozotte

Provinaial Nachrichten
Harzer Hotelordunng

Der Verband der Hotel induſtriellen des Harzes
und der umliegenden Gebiete hat neuerdings eine Harzer Hotel
ordnung beſchloſſen durch die das Verhältnis zwiſchen Wirt und
Gaſt genau geregelt wird

Es wird darin geſagt was der Gaſt der ein Zimmer mietet
zu beanſpruchen hat und dabei betont daß der Zimmerpreis auf
der Annahme beruhe daß der Gaſt das Frühſtück oder eine der
Hauptmahlzeiten gewöhnlich im Hotel einnehme andernfalls ſich
die Hotelleitung eine Erhöhung der Zimmerpreiſe vorbehalte
Dann heißt es u a Wenn der Gaſt zu den Mahlzeiten zu ſpät
kemmt ſo hat er keinerlei Anſpruch auf Erſatz oder Rachlieferung
Nimmt der Gaſt während der Mahlzeiten keine Getränke zu ſich
ſo tritt eine mäßige Erhöhung des Penſionspreifes ein Das
Hotel haftet nur für den Schaden der dem Gaſt aus Unachtſamkeit
oder ſonſtigem Verſchulden der Hotelleitung oder des Hotelper

fenals erwächſt tStreitigkeiten zwiſchen Gaſt und Hotel werden ſofern ein
gütlicher Vergleich nicht herbeigeführt werden kann dem vom
Verbande der Hotelinduſtriellen des Harzes eingerichteten Schieds
gericht vorgelegt Dieſes beſteht aus drei Schiedsrichtexrn einem
Obmann und zwei Beiſitzern Obmann des Schiedsgerichts iſt
der jeweilige Syndikus der Handelskammer für das Herzogtum
Braunſchweig oder in deſſen Behinderung ſein Stellvertreter
Beiſitzer ſind je ein vom Harzklub und dem Verband ver Hotel
induſtriellen des Harzes zu wählender Vertreter Das Schieds
gericht ſoll wenn es ihm angezeigt erſcheint auf einen Vergleich
hinwirken im übrigen entſcheidet das Schiedsgericht nach ge
heimer Beratung durch Stimmenmehrheit

Ehetragödie in Magdeburg
Jn Magdeburg erſtach Mittwoch abend gegen 6 Uhr der

Maurer Fehlhauer ſeine Ehefrau dann gab er noch zwei
Revoloverſchüſſe auf die Frau ab Der Tod trat ſofort ein
Darauf verſuchte Fehlhauer Selbſtmord zu begehen Er
brachte ſich mit dem Meſſer ſchwere Verletzungen am Kopf
und Hals bei Jn ſterbendem Zuſtande wurde er ins

Krankenhaus gebracht

n Hohenmölſen 14 Nov Komm unales Die
Kämmereihauptkaſſenrechnung für 1911/12 ergab an Ein
nahmen 84 621,36 Mk an Ausgaben 78 966,33 Mk Die
Kommunalſteuerzuſchläge haben erbracht 18 427,71 Mk der

Einkommenſteuer 2478,59 Mk der Grundſteuer 4808,41 Mk
der Gewerbeſteuer 357 Mk der Betriebsſteuer 364 Mk er
gab die Hundeſteuer 706,16 Mk die Umſatzſteuer 1801,44 Mk
die BVierſteuer 1137 Mk die Luſtbarkeitsſteuer Der von der
Stadt geleiſtete Zuſchuß zu den Schulen betrug 20 190 Mk
An Staatsſteuern wurden vereinnahmt 17 773,07 Mk Die
in Einnahme und Ausgabe durch die Hand der Kämmerei

und Sparkaſſe gegangenen Beträge bezifferten ſich auf
1963 489,05 Mk Das Vermögen der Stadt an Gebäuden
Grundſtücken Jnventar Rechten uſw beträgt 228 609,16 Mk

Wittenberg 13 Nov Schlägerei Jn dem Perſonen
zuge der hier 11 Ahr 17 Min von Bitterfeld ankommt und nach
Berlin weiterfährt entwickelte ſich zwiſchen Pratau und Witten
berg zwiſchen zwei etwas angeheiterten Chauffeuren eine blutige
Schlägerei die ſoweit ausartete daß die Mitreiſenden in Witten
berg den Bahnhofsvorſtand zu Hilfe holen mußten welcher die
Rauflkuſtigen zur Ruhe brachte

Cödthen 13 Nov Schwer verunglückt Seinen
Leichtſinn ſchwer büßen mußte Mittwoch abend der 12jährige
Knabe Roſt Sohn des in der Mühlenſtraße wohnhaften Arbeiters
Roſt Schon ſeit langer Zeit konnte beobochtet werden daß
mehrere Knaben in der Albrechtſtraße auf den Mauern und
Dächern herumkletterten und die wagehalſigſten Turnkunſtſtücke
ausführten Dasſelbe war auch geſtern abend der Fall wo ſich
die Bengels durch die Dunkelheit nicht abſchrecken ließen wieder
in luftiger Höhe herumzuklettern Den Knaben Roſt ereilte je
doch geſtern ſein Geſchick denn er ſtürzte aus ziemlicher Höhe auf
das Pflaſter herab und blieb beſinnungslos am Platze liegen
Mit anſcheinend ſchweren inneren Verletzungen wurde er in die

elterliche Wohnung geſchafft

Leipzig 14 Novbr Streik in den e
Buchhandlungsbetrieben Die Leipziger Buch
handlungsfirmen die im BuchhändlerHikfsverband zuſammen
geſchloſſen ſind haben mit der Verwaltungsſtelle Leipzig des
Transportarbeiterverbandes einen Tarifvertrag abgeſchloſſen
der von den Arbeitern jetzt für den 31 Oktober gekündigt

wurde Die Arbeiter verlangen außer Verkürzung der Ar
beitszeit eine weſentliche Lohnerhöhung die bis zu 19 und
12 Proz beträgt Mit Rückſicht darauf daß die w
bereits bei den letzten Tariferneuerungen erhebliche Lohn
erhöhungen bewilligt hatten und die bisherigen Lohnſätze der
Markthelfer durchaus nicht als unangemeſſen angeſehen wer
den können der Mindeſtlohn der Burſchen im Alter von 24
bis 25 Jahren beträgt 26,25 Mk der Lohn älterer Arbeiter
iſt entſprechend höher lehnten die Arbeitgeber dieſe Forde
rungen ab erklärten ſich aber in einer Verhandlung unter
Leitung des Gewerbegerichtsvorſſtzenden bereit eine Lohn
zulage die bis zu 5 Proz beträgt zu gewähren der obenerwähnte Mindeſttohn ſollte z B auf 27,50 Mk heraufgeſetzt

werden Die Vertreter des Transportarbeiterverbandes er
klärten ſich mit dieſem Zugeſtändnis einverſtanden Die
Generalverſammlung des Verbandes aber die übrigens be
eichnenderweiſe erſt zwei Tage vor Ablauf des Tarifs zu

ſammentrat ließ ihre Vertreter im Stich und lehnte die von
den Arbeitgebern bewilligte Lohnzulage ab Jn neuerlichen
Verhandlungen gingen ſie nicht einmal auf das ſelbſtver
ſtändliche Verlangen der Arbeitgeber ein daß während der
Einigungsverhandlungen der bisberige Tarifvertrag weiterläuft Die artthelfer ſind daraufhin am 9 November in

den Ausſtand getreten

RedaktionsLeitung Wilhelm Georg
Verantwortſich für den politiſchen Teil Wilhelm Seorg

Teil für Provinzialnachr Handelk zen a k n ann Feuilleton rmiſchtes uſw Mar

Druck d Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a
z T Dieſe Bummer umfaßt 8 Seiten

einſchelebi ich Antehelngehien
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Waffenſtillftand in Sicht
PF Sofig 14 Nov Priv Te Wie verlautet

hat der Miniſterrat beſchloſſen den an die Türkei nachge
ſuchten Waffenſtillſtand zu bewilligen Man werde nur in
den Waffenſtillſtand willigen unter der Bedingung daß die
Türkei ſich verpflichtet Adrianopel und Skutari zu räumen
und den Waffenſtillſtand nicht zu einer Verſtärkung ihrer
Truppen benutzt

8 Sofia 14 Nov h Nachdem alle Geſandten auch der deutſche ihre Jnſtruktionen erhalten
haben wird die Mediationsanregung heute vorgebracht
werden

Skutari vor der Uebergabe
Belgrad 14 Nov Priv Tel Nach verbüegten

Kachrichten hat Jeki Paſcha der Kommandant der tür
kiſchen Truppen in Monaſtir mit Rückſicht auf die unhaltbare
Situation die Uebergabe angeboten unter der Bedingung
die Waffen behalten zu dürfen Da die Serben in dieſe Be
dingung nicht eingewilligt ſoll der Kampf von neuem be
oonnen haben

Die Haltung Rußlands
W Petersburg 14 Nov Priv Tel Hier fand

efn außerordentlicher Miniſterrat ſtatt Man will keine
Komplikationen entſtehen laſſen die ſerbiſche Hafenftage
iſt jetzt der gefährlichſte Punkt Doch ſei auch in dieſer Frage
eine friedliche Löſung zu Oeſterreich zu erhoffen Es ſei
überhaupt der gemeinſchaftliche Wunſch alle Differenzen auf
friedlichem Wege zu löſen

Verurteilung jugendlicher Mörder

Kw Berlin 14 Nov Priv Tel Unter großem
Andrang begann heute vor dem hieſigen Schwurgericht die
Verhandlung Ken die beiden jugendlichen Mörder Schwek
kendiek und Bachmann die im Auguſt dieſes Jahres im
Berchtener Walde den Schneider Lefarth ermordet haben
Der Schloſſergeſelle Schweckendiek iſt 19 Jahre Bachmann
17 Jahre alt Schweckendiek wurde zum Tode ver
urteilt Bachmann erhielt 10 Jahre Gefängnis

h Berlin 14 Nov Telegr Der Parteitag der
Fortſchrittlichen Volkspartei für Groß Serlin
wird am 27 November abends 8 Uhr von neuem zu
ſammentreten Reichstagsabgeordneter Dr Wiemer wird
über die kommende Landtagswahl referieren

Sport Nachrichten
Rennen zu Auteuil Donnerstag 14 November

I Rennen 1 Tiphaine E Hardy 2 Antonio III YPo
wers 3 Kephir Lebourgois Tot Sieg 66 Pl 24 36
83 10 Ferner Brin Scarpia Frelon II Choral Drinker
Gil Or Champfleury TI Mon Cauchois Adam III

II Rennen 1 Maki Heath 2 Gold Blade J B
Moreau 3 Eleufis II Parfrement Tot Sieg 60 Pl 20
14 24 10 Ferner Weber II Jim Cana Moxa Caucan II
Elotilde La Villetert

III Rennen 1 Ange Blond A Carter 2 Cimaiſe
Blaiſe 3 Hache G Mitchell Tot Sieg 23 Pl 14 27 10

Ferner Monſ Moneſtyr Port au Prince Brunehilde Oharttia
IV Rennen 1 Rupeſtris II A Carter 2 Saint Potin

A Chapmann 3 Va Tout Parfrement Tot Steg 40
Pl 16 14 12 10 Ferner Rubinat II Batailleur Roghui
Maurienne Cholero

V Rennen 1 Jnquiſitif Thibault 2 Hodeon Ber
teaux 3 La Souge Seaton Tot Sieg 30 Pl 24 46 10
Ferner Le Potache Veuve Joycus Paſſau
VI Rennen 1 Remue Menage R Sauval 2 Bache
lors Knight Butler 3 Nereſtan G Hall Tot Sieg 17
PI 11 17 10 Ferner Biscuit II Alario Mare de Cafe

Rennen zu Strausberg Donnerstag 14 November

J Rennen 1 Sara Schläfke 2 Blücher Dittmar
3 Delila H Teichmann Tot Sieg 97 PI 40 71 46 10
Ferner Muttchen Perahta Frieda Tosca Barbarin Jwein
Naſeweiß Felſenburg Miream Ger Katarakt Contra Nuſidorg

II Rennen 1 Waldtraut Jentzſch 2 Stella de Oro
Raſh 3 Lina Kauliſh Tot Sieg 21 PI 13 17 29 10

Ferner Coeur de Lion Muſchy Leilah Skipper Hotzplotz
III Rennen 1 Kebty Beſitzer 2 Bon Ton Lt v

Berchem 3 Mooſe Lt v Bottlenberg Tot Sieg 65 Pl 23
21 35 10 Ferner Tucker The Sinar Blondel Quids Brook

dale

IV Rennen 1 Bürgermeiſter Naſh 2 Conſtanton
Fritzſche 3 Lily Ptarcek Tot Sieg 78 Pl 24 14 25 10

Ferner Vagabund Frühwach Jeſſonda Bascaville Herkus
Monte

V Rennen 1 Wilkina Printen 2 Rihiliſt Jentzſch
Xerxes Naſh Tot Sieg 25 Pl 14 23 15 10 Ferner

Red Elover College Niobe Beſſy Stretenſe Wetterwolke
VI Rennen 1 Nena Sahib II Lt v Berchem 2 Droll

Lt v Keller 3 Aladin Lt Streſemann Tot Sieg 18
Pl 14 151 10 Ferner Angola Großherzog Haſchin 5

J

WVetterwarte au Hamburg
K November Teils heiter ſonſt bewölkt windig feuchtkal

Niederſchläge
7 November Veränderlich rauh windig
18 November mit Sonnenſchein zeitweiſe Niederſchläge

naßkalt9 NRovember ten rauhe Winde feuchtkalt
20 Norember Naßkalt rauh windig Niederſchläge

Wetfterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Donnerstag 14 Rovember 8 Uhr morgens
Das umfangreiche Tieſdruckgebiet hat 9 unter Achſen

örehung und Abnahme an Jntenſität nordoſtwärts ver
lagert Es veranlaßte an der Nord und Oſtſeeküſte ſowie

a Deutſchland verbreitete Regenfälle
Dienſtbezir traten nur noch vereinzelt geringe Niederſ
auf Da ſich das Tief weiter nordoſtwärts
ſo habe wir ziemlich rübes etwas wärm
nuenneaswerte Riederſchlöge zu erwarten

ernen wird
Wetter ohne

Ziehung vom 14 November 1912 nachmittags

8 Ziehung 5 Klasse I Preuesireh Suddeutsche
227 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 14 November 1912 vormittage

et ſodo genogeno Nammer ind re Höhe Gewinne geſöllesund grar Je hneor auf die Lese i tm den delden
Adele gen I und II

Nur die Gewinne Uber 240 Mark ind den betreffenden Nummern
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133 54 90 324 422 500 25 625 708 330

001 19 99 101 24 440
7164 329 478 501 4 615 829 1000 o30
e ss 1000 soo 701 s0s o88 9116

102 96 785 845 65 91 992 07 11202 63 540
927 12060 143 68 600 87 208 317 68 415 67 80 1000 576s

s 2 549 56 642 775 14057 1656 60g2 283 441 77 676 714 00 924
846 o2s5 s6 8000 17006 292 834

981 75
o I600 71 210s0 07 221 es98 654 768 91 812 39 74 940

579 702 52 24243 s500 86s
25037 30 121 265 85 96 574

900 38 J5057 68 93 600 123 242 63 70 500 303 47 93 500 733
50o0 981 41 500 860 600 36021 137 6500

661 7382 951 33 128 205 80 76 608 985 116 310 564 81 1000
1 938 195 253 1000 409 46 86 5483 761 84 847 93

Ooos 28 1681 641 739 800 92 843 99

44511 797 880 64 84 909 45263 331 508 o68 819 500 914 46048
119 27 89 384 487 800 582 76 722 85 854 905 23 81 47044 118
310 48 404 668 822 500 76 48145 206 47 339 93 448 s500 72
s88 1o00 716 47 829 600 6s 000 18 54 48026 63 208 9 28 45
804 2 s 520 500 70 601 945 51060 145 230 94 310 458 52005
110 50 8654 680 600 21 736 61 809 47 500 964 53178 410 688
710 50 650 65 864 500 o20 78 54058 886 449 74 500 530 642
S5110 v01 so 862609 908 79 86 446 68 504 8 729 73 99 888 990
57114 57 68 8000 296 570 788 58146 225 643 500 640 ſ500 760
g70 ob 39000 21 83 248 10000 71 823 401 38 506 78 675 79
749 o89 600
x Ooet t16 286 56 67 944 51 744 87 842 649 s00 G106s 155s
91 200 41 454 664 816 72 988 8000 90 62084
335 68 601 723 44 G3009 c ne 321 86

78 652 727 39 8683 613875 389 496 604 721 802 67210 380 509 614 908 68010 201
s 28 s ſa000 s 660 708 64 67 69109 273 877 405 578 661 500

92 o2s 29 89
72 407 668 74 71121 28 1000 362 480 524 680 90 737

c i er 6s6 68
88 s00 216 82Bui s 6500 522 s00 82 875 76 600
s72 89 908 17 e 76181 258 67 343 84 542

90 796 851

48 296 338 650 902 3 79013 ſs00 286 850 78 482 767
80017 32 o9 500 133 336 81

e4014 2 38 854 84 517 672 721 28 89 827

987 61

41646 907 42274 354
679 804 48 68 78 976 43026 99 365 475 539 97 683 873 960 96

so si2 68 91 711 66 019 39 73177 81
786 89 819 969 93 74038 86 140

931 75243 421 49 74
671 88 8s02 972 77117

201 888 s00 6s1 36 68 764 97 825 80 94 o26 73 97 78053 699 108

302 21 67 6500 416

97 190 1000 273
125 376 626 27 78 923

s68 92 99 698 811 88 972 81168
826002 28 22 77 183 1000 217 436 80 97 6848285 412 6500 18 618 71r r 85223 528W 87087

202 o 500 78
64 108 o2 232 61 327 481 512 648 651 772 882

123 208 91265 63 85 743 34 865 900 92218 85 616 97 704 5
219 s00 s28 868 940653gs 500 s72 974 84 85 93054 41s t 374 373

247 88 898 1000 768 81 808 95311
s 206 511 500 625 706h 53 z 231 1000 651 305 73 90 419 648o86 ſiooöd 97074 111 44 87Je z e 120 72 452 67 561 608

ooo 561 68 6 488 680 669 700 818

6 Ziehung 5 Klasse r reussiseſr Suddentseſre
227 Königlich Preussische Klassen Lotterie

x Jede
W

Mammer sind rwel gieleh hehe Gewinne gefallen
ken o Lose gieieder Nummer n des beiden

Adtetlangen I nd

der Ale Gewinne über 240 Mark ind des betretfenden Nummern
im Klammern deigefügt

Ohne Gewer Naehdruekx verboten
78 208 60 322 57 91 96 566 68 776 841 42 1068 146 234 327

4e2 500 540 42 659 772 801 86 62 2101 664 862 98 964 94 3041
169 298 679 727 47 814 928 500 59 4242 387 656 841 923 54
5066 75 85 224 318 27 486 94 518 34 40 730 87 877 Goos 223 49
58 26 414 564 616 19 816 918 27 36 7018 32 190 276 564 83 800
692 98 847 68 88 94 S013 24 96 484 61 544 500 648 792 800
370 98 917 8004 I8000 41 s00 50 120 278 411 658 699 760
52 1000

10028 185 228 340 58 471 87 822 901 2 11067 149 324 5000
518 707 844 84 921 64 12306 458 6570 82 695 710 904 o8 132028s
43 308 466 14074 260 78 248 86 414 78 578 640 659 778 831 943 78
15021 54 303 28 554 75 1G030 102 376 88 448 99 518 729 825 70
17088 101 375 451 662 70 88 89 786 826 938 18144 266 310 8000
484 995 19044 236 607 80 46 65 707 85 854 94 977

20054 s4 164 600 o8 877 610 30 47 500 86 98 715 50 872
21262 86 3568 500 95 612 870 22061 147 236 395 418 672 500
34 500 91 611 716 600 997 23285 435 63 3000 506 654 842
24078 123 79 88 263 3000 634 80 764 896 911 17 25237 318 474
503 2184 1000 650 26086 146 236 307 53 410 534 832 33 52
30 901 27047 163 75 227 13000 349 500 437 522 613 803 98328056 600 1965 498 686 984 29078 110 47 52 54 323 70 417 700 8

73 343 652 658 957 t
30034 156 217 a55 462 527 625 92 726 961 31215 335 45 512

504 3000 9 63 68 1000 99 811 9s9 32967 743 1000 33179 246
320 446 534 861 es 908 53 87 34168 258 399 659 66 818 45 939
57 Z35065 71 81 144 202 401 580 830 43 36042 437 95 534 719 500
382 920 92 37006 465 107 299 657 772 38138 49 225 339 534 667
r60 833 85 979 39278 718 48 947

40062 33 210 63 301 509 706 66 79 844 920 41166 98 1000
379 601 46 74 711 24 800 7 36 53 974 42211 90 424 6583 689 680
706 s806 54 43061 75 86 267 535 635 46 865 88 44014 133 600
52 91 276 83 68 367 490 632 604 12 841 85 983 93 45021 30 114
24 73 266 328 409 59 520 676 80 46071 149 286 543 651 500
736 850 47038 86 170 398 409 1000 88 571 86 604 7 24 40 438114
212 301 10 488 563 942 97 48046 2000 139 231 267 75 84 98 491
s08 601 712 8500 659 3000 919

50022 1000 148 665 272 1000 81 332 458 6511 33 71 729
813 24 43 914 64 51119 88 201 30 44 511 627 73 771 85 674 89
52065 93 134 87 212 5000 304 63 724 32 40 1000 9017 76 53066
86 415 35 637 58 500 708 938 51 54073 142 384 527 43 648 705
s10 18 51 658 92 922 95022 42 162 500 312 404 8223 56083 89
146 87 233 94 318 3000 96 517 618 716 69 57000 232 91 417 6596
s29 58066 7 176 280 333 411 I600 595 668 1000 728 77 90
009 94 1000 59011 320 642 68 977

60033 45 143 261 346 408 41 515 664 716 64 882 994 61016
101 9 662 65 730 42 500 818 46 62204 65 66 410 626 39 I6500 83
719 73 3657 59 807 63024 600 28 146 254 92 468 686 685 739 911
G4046 72 96 3000 117 304 21 1000 30 75 598 802 46 904
SS0os0 s00 38 184 1000 406 47 70 666 3000 84 756 66 88 97
s61 957 93 66017 1000 78 165 448 93 545 693 373 94 922 67002
ſs00 131 215 897 423 84 46 648 737 820 21 68118 73 273 446 80
s5 534 628 782 98 915 49 31 69076 103 43 298 309 51 646 7209 991

70009 66 63 831 230 62 373 495 536 1000 6s3 733 1000 40 41
87 901 64 71073 256 500 312 73 96 603 863 99 1000 s81 72026
158 61 3000 90 336 67 418 82 6517 688 788 800 973 73099 130 59 231
220 01 3000 432 529 775 77 882 908 68 74060 114 52 73 80000 373
577 702 260 75202 14 500 37 46 500 88 312 407 576 723 800
934 76000 ſ500 113 600 239 423 99 523 604 804 085 87 800077042 143 306 I500 441 1560 78421 70 736 855 79040 77 166 291
ſaoo0o 423 528 1000 73 s

860022 34 43 45 55 180 361 453 583 500 600 762 07 o3 S00
81478 651 62 80 s6 868 82161 235 341 47 1000 78 706 9 90
312 937 652 129 68 296 531 619 22 724 946 84042 72 171 577
o8 643 940 44 85026 55 79 234 404 19 11000 32 591 812 76 6057 73
86227 ſa000 69 402 8000 40 637 702 54 500 o060 600 87162 241
51 600 403 6510 627 134 44 94 239 301 466 6504 12 83 742 894
943 89016 676 926 t

SB0086 426 49 92 591 758 94 810 48 46 946 91164 223 02 336
608 500 66 62 1500 614 826 36 901 67 92266 803 67 710 66 846 900
61 63 22 436 64 780 874 600 906 94660 648 97 702 815 95167

Oatfaentiichaer Watterdianſt
Dienſtſtelle Jlmenan

Donnerstag 14 November 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wettorlage in Europa
Das bisher zentral gelegene Tief zieht langſam nah

12 87 968 99084 171 96 u

2 10004s 104 256 324 474 so00 502 s e 61 10
95 369 500 92 474 625 59 819 920 162037 30 450 518 24
v 37 89 0 103077 186 260 388 484 85 500 s re 728
10418s 204 8000 824 38 99 411 552 875 84 10508s 261 349
57 78 87 90 5268 73 88 735 106076 02 160 879 487 68 Se e
844 919 25 62 107141 47 262 302 548 74 96 720 808 3000 9457
108126 1 70 812 430 602 707 9 42 977 109142 368 63 876 d44

i gors 120 241 76 ai2 600 82 500ſ o 948 II oba68 s I500 o10 52 o5 112144 85 20 44 500 61 76 478 725 36
s05 113009 124 850 114176 8000 227 1000 766 s 72
II 162 225 500 391 8000 so 820 944 116085 190 216
485 56 651 99 117118 222 25 31 76 531 65 619 33 46 808
118101 ſiooof 302 76 e68 02 708 21 912 14 18 118412 608 e
71 711 4s5 889 924 20 48 63120019 188 68 84 3090 505 19 1000 698 1000 722 340
121256 8000 65 312 545 731 75 886 88 122204 462 521 22
22 721 1000 os6 66 123169 216 81 87 487 94 548 6i1124014 500 18 1000 268 4097 517 67 684 720 40 60 72 68

404 61 3000 125002 27 430 48 97 s 806 500 126088 102
s52 525 40 616 798 so s45 58 127077 293 318 do 495 647766 864 e 128106 488 589 665 704 5 71 870 80 1000 12904 3

199 qio 88 715 33 71 838 94 s120000 235 o1 500 416 21 89 504 s00 1s 1000 es 91 60
742 131008 578 409 79 581 a7 727 132115 56 99 297 462 68 665
775 852 76 133480 619 1000 72 872 500 289 e 134028 82
fs00 296 400 695 135026 86 98 659 737 68 912 136021 426 o
841 50 80 947 79 137200 42s 65 597 608 24 81 824 78 972 13807
120 807 577 608 96 731 189080 50 243 1000 420 22 86 91 fs00
517 20 700 47

104 248 s090 460 603 908 1412321 3000 274 300 a5
30000 78 404 1000 60 s00 502 o 635 715 58 1000 142018 67

354 417 508 887 75 716 78 802 8 12 62 932 143021 127 66 227 626 63
77 701 a000 o7 o054 144048 105 237 91 314 487 500 535 s00
675 1450s09 170 83 217 861 77 489 96 517 25 85 78 1000 92 s
574 I 46100 1000 275 431 35 663 82 88 961 147182 469 641 782 73
847 61 148080 62 250 58 76 3000 3009 500 87 700 879 149016 111
215 65 es 84 346 6519 32 643 808 86

150194 369 432 540 623 81 770 500 879 151079 177 438
s80 601 98 713 857 78 97 152220 51 408 607 46 859 75 92 979 32
153051 76 107 1000 82 706 022 50 154000 3 500 71 84 125 222
29 41 3000 358 1000 514 637 51 58 500 705 1000 997 155083
102 21 857 628 85 707 22 27 93 809 10 932 76 156003 444 62 699 611
606 758 839 95 1000 952 157045 229 67 343 437 579 725 38 815 29
96 158081 202 40 327 48 440 539 1900 664 82 821 500 70 922
ſ100oJ 159086 50 137 230 304 18 568 615 750 53 825 928 57 76

160036 76 500 90 727 69 77 020 1000 161073 104 60 240
585 657 715 653 941 45 82 162002 258 77 500 600 38 89 746 825 71
r 76 987 89 163101 57 500 89 1000 91 366 73 422 551 602
1000 11 840 946 164021 334 98 489 93 507 41 620 29 165060 153
42 200 68 89 425 28 89 1000 501 811 936 166123 26 72 94 336 65
84 871 84 950 167152 275 477 506 1000 27 726 82 954 168073 105
88 252 421 41 528 717 891 923 169048 170 213 661 740 801 7 153 19 972

1709007 220 385 436 791 983 171029 89 142 500 77 268 249
575 77 6165 600 53 750 931 99 172212 81 428 85 611 706 173113
32 250 425 680 709 77 832 78 82 923 54 59 80 82 174037 53 134 67
271 78 315 423 569 650 99 711 943 55 3000 175087 115 726 80 811
68 500 176010 600 152 204 365 71 77 98 3000 344 1000 68 407
70 77 94 530 45 60 678 797 98 500 901 177166 3000 586 609 18 70
745 843 56 80 965 178023 329 30 456 575 90 818 931 652 1789020
41 187 563 646 755 872 966 95

1580278 382 462 1000 623 828 56 1831006 15 188 96 274 465
656 58 69 788 892 182382 466 6509 53 627 50 952 78 183202 442 82
548 49 99 641 96 793 184057 106 327 62 410 500 60 69 78 526 662
g55 922 58 185075 245 827 46 500 402 34 79 622 87 715 17 853 910
1005 38 47 97 186235 364 449 59 930 187290 547 341 47 93 979

168107 13 323 515 86 689 721 84 87 1000 91 932 139005 81 6500
147 90 204 36 424 56 564 1000 612 16 45 53 814

190004 228 3000 46 578 633 34 708 500 48 59 807 14
191050 100 806 505 813 192100 84 298 506 702 927 193103 208 48
302 98 440 689 70 940 194088 837 458 1000 59 61 666 709 800 s4
195012 46 500 s6 93 127 808 408 705 854 196052 187 98 500 388
69 418 68 6574 799 866 924 64 79 500 197182 319 65 450 640 56 70
198020 127 219 668 739 914 198024 40 162 261 404 9 505 500
51 96 610 97 7658 500 03 840

200066 168 261 869 416 526 75 500 76 96 641 44 3000
7e 824 961 201114 322 498 600 915 90 202116 s00 80 86 285
39 466 522 6609 95 724 57 203024 102 653 90 471 564 500 610 68 767
g15 o00 60 82 979 204081 182 820 417 649 707 904 98 205251
68 76 600 62 608 82 48 668 788 808 63 01 206156 2831 800 82
320 90 60 670 660 715 28 861 60 071 8000 207072 121 25 61 e
507 651 721 44 932 1000 51

Im Gewinnrade verblieben
200000 2 zu 150000 2 zu 80000 4 zu
80000 20 zu 15000 70 zu 10000 146 zu

e Prämien zu 300000 M 2 Gewinne zu
60000 2 zu 40000 10 zu
5000 2048 zu 3000 3594

u 1000 5680 zu 600

236 385 87 606 08 796 96066 132 76 77 241 446 867 72 97182

18986204

318 414 6506 702 98 500 543 93010 500 275 308 95 480 096 99041
141 50 70 390 416 600 77 660 80 84 800 935 88

100011 41 112 270 421 781 839 70 101231 305 48 416 724 946
70 102010 186 255 78 384 91 455 57 10000 626 1000 52 818
49 61 103040 41 308 26 74 604 833 48 104175 1000 294 701 61
74 82 661 918 78 105171 270 323 54 448 506 708 500 870 106010
137 233 78 84 383 471 1000 659 760 69 107004 9 10 84 109 80 85
226 332 4232 500 527 42 54 500 614 15 821 907 48 897 108017 32
119 8 206 52 422 41 679 743 109027 1000 58 179 302 1000 16 s
565 710 70 1500 s659

116246 482 577 639 3000 859 111015 27 334 585 64 609
112012 15000 381 1000 518 1000 95 500 830 96 958 113112
421 550 648 79 769 71 921 53 3000 65 114045 88 100 20 40 98 231
304 447 553 1000 698 762 810 908 10 72 115169 262 810 58 3000
690 728 91 812 116124 529 55 697 715 832 117122 41 59 82 244 473
626 808 947 90 113147 336 507 697 897 119320 407 14 500 40 62
71 554 87 885 901 97 J120151 308 515 42 628 30 716 48 121000 500 92 435 8000
s80 629 51 72 863 122405 508 54 56 632 799 888 123030 394 454
500 90 200000 542 638 50 94 818 982 66 124220 66 884 687 987

50 56 125222 35 465 652 781 808 126062 130 48 215 46 886 468 614
930 1271650 77 206 15 302 408 3000 509 3000 608 1000 14 500
997 128088 278 389 599 632 76 801 903 129000 103 220 623 29 500
702 10 830 54 923 33 49 72 86 39

130038 49 70 225 58 357 78 92 402 66 78 85 3000 535 624 850
o80 131161 279 90 440 66 774 3000 132055 94 133214 80 411
91 3000 97 501 36 701 832 997 1000 134357 82 498 3000 517
663 909 500 54 96 135134 40 662 754 972 138224 310 46 92 420
563 662 705 3000 50 500 831 915 58 1000 137156 227 91 852
138006 21 51 163 62 263 328 45 406 636 707 38 87 1000 876 943
139147 233 80 86 500 359 428 711 71 831

140085 500 37 104 240 331 450 576 625 850 916 500 69
141099 11425 394 500 768 815 33 35 84 97 142293 469 80 543

337 982 94 143041 55 63 126 450 72 81 542 500 81 619 29 5000
52 57 773 8000 825 73 144002 224 1000 448 584 607 725 933143082 500 297 412 29 33 534 42 45 88 618 81 910 146627
500 676 739 92 876 500 977 1000 147099 3000 235 368 473

724 8349 148014 122 78 388 475 502 52 647 88 747 882 906 72
149014 1000 39 51 83 241 6506 56 719 912 52

150028 51 1000 368 655 930 151017 119 47 317 40 72 516
385 50 677 78 87 98 765 89 849 152175 246 365 1000 91 621 709 83
78 930 1000 46 153080 90 201 8 81 410 625 37 714 1000 30
1000 52 981 154101 20 202 1000 332 61 500 463 615 46 66 715

17 3s562 890 95 979 155075 1000 164 212 95 419 540 74 644 9774 156006 42 52 445 608 708 938 157271 83 472 670 903 158114
220 88 416 624 777 129147 229 51 5609 743 88 969

160054 77 1000 104 274 353 403 5383 611 3000 88 739 94
816 90 997 161179 300 64 680 706 3000 85 89 94 078 162040 101
50 229 73 342 400 59 84 500 507 616 500 712 a2000 28 870 954
500 99 1000 163003 29 1000 96 287 306 29 800 401 652 72 84

663 500 671 99 808 föoo 164040 68 203 24 48 400 22 47 531 68
80 785 916 165057 242 398 468 85 662 500 703 46 97 853 62 500
926 72 166176 81 258 410 22 656 635 39 746 167161316 31 87 42
667 606 22 8000 88 84 675 969 98 168147 201 554 774 830 45 48
9684 169257 67 301 413 586 738 51 898

170166 2652 60 91 97 524 66 6657 841 171138 276 384 437 53
612 90 743 913 17 172003 3000 160 234 96 336 552 97 617 792 92
77 1730093 413 38 75 6537 646 920 174105 48 222 28 50 66 3000
91 361 65 441 1000 6504 14 642 81 777 888 909 59 175027 208 6580
699 600 728 500 945 176203 342 95 443 504 341 978 177124
283 90 356 401 26 54 617 608 10 799 813 29 998 173044
134 69 86 209 476 600 724 868 179013 66 270 362 460 61 700 30
78 90 870 93 1000 ß

1830105 256 76 473 574 964 1000 181005 41 129 40 84 480
574 998 182067 172 82 218 98 549 55 748 15000 73 500 969
183040 246 s68 529 686 134135 41 68 429 641 81 734 44 68 500

1850965 283 418 50 510 645 772 186214 20 324 62 71 88 422 667 95
607 10000 96 960 187014 93 149 253 490 628 79 746 8836 188023
425 33 51 662 714 909 5000 139192 260 87 408 54 85 1000 88
589 1000 994

180111 24 500 391 98 540 663 729 99 858 988 191001 s00
31 108 40 323 77 34 609 46 500 720 317 75 96 192023 28 83 3000
99 299 371 500 426 90 717 827 962 193138 45 69 403 588 838 973
194023 500 310 500 514 740 79 951 195083 91 1509 783 so0 74
200 3000 22 6511 47 6500 51 602 35 39 702 1000 807 20 38 1000

47 95 491 6556 618 57 7009 808 58 972 99 197171 280 95
500 os 500 373 419 601 ſöoo 740 49 805 198195 364 417 35 69

601 738 839 96 500 979 1992655 411 09 533 60 84 669 739
200041 04 183 272 90 97 827 679 85 808 904 37 20 1009 168

1000 07 266 6501 676 936 40 202270 338 444 74 87 662 676 766
870 973 203173 96 221 30000 376 501 4 60 640 805 19 20 907
204166 3000 77 1000 611 646 971 205013 116 29 64 331 417
603 3000 821 206018 10 39 267 313 462 979 94 207009 344 66
464 76 5i6 61i9 1000

Norden und flacht ſich ab Da bei Jsland der Zuftdeu
wieder ſtark abnimmt ſcheint von dort eine neue Depreſſion

ſich zu nähern
Witterungsausſicht für den 15 November
Südweſt bis Weſtwind vorwiegend trübe mit Reaen

oder Schneefall mäßig kühl



n 4 r T7 2 V m ren n en rne h 7 T r T n n Te D nF e 3 rr v ztääter Bänk Fiale alle a Snank für Manckel un Ingustrie Garmstääter 3
3 Aktienkapital und Resorvens 192 Minionen wert

agdodurg 14 Nov Die Notlerungen veretehben sich Sore rn auch zu Magdeoburg 14 Nov Weizen englnotenbanken und in unseren grossen en sind ung 1000 kg rer ab n T e i 180t Veormiſchtes e ezum Teil über de Geldmarkt hat 215 tolnste über o and72 c dieser Verhältnisse auf unseren still gut 200 216 bis 150 auslandische Futterdo Die Rückwirkung Der deutsche Geldmarkt übt 190 202 mittel 170 Fing t 60 192i lück bei Düſſeldorf daher nach wie vor angehalten r n die feld goreto Fut i67 100 u fern ruhig gu zStraßenbahnnng hin starke Zurückhaltung er hat aber auc zu ring dis 150 Mais runder stil gut 150 152i Düſſeldorf ereignete ſich ein e e d anzen Oktober hindurch aufwies ein mittel 160 179 ge 4 v Getreidemariet Weizen ruhigder Nähe von eck iſchen Station Löring flüssigkeit die er den v liches Geld fordert Hamburg 14 Vov 165 180 Roggen ruhbiglück Auf der Strecke zw i d sich offensichtlich verengt täglic neuer deutscher 85 207 detekter n3os u bends 75 Uhr eine Lokomotive gebüsst und s iter bis auf die Höhe Putter Ro 160 168 sorste ruhbigvo Sir f Büderiſch fuhr aben Krefeld kom hohen Satz und der Privatdiskont ist we h e eg e Mee alteso nd geſellſchaft auf den von Kr tiegen Die sonst übliche Entspannuns elldrues 140 142 Hater knapp 96 Maisi iſchen Bahng den ſchwer des Banksatzes gestieg in diesem 250 260 neuer 75 96Rhein Drei Perſonen wurden tritt infolgedessen auch in Holsteiner u Mecklenburger76 den Pe Lokomotive ſowie der Motor und ein als sonst Die ec stetig La Plata 116 r Dermen verletzt Die d ſchwer beſchädigt Monat wesentlich langsamer die Reichsbank i ool 14 Nov Still Roter Winterweizen pez 12 leicht en des Perſonenzuges wurden Unglück dem ansprüche werden weiter in starkem Masse auf die ünren r n Ka Den 4 La Plata Jan 4 i l5ſ5
s hängewag nach fällt die Schuld an dem Ung d auch die privaten Guthaben sind durc 4 per Weinen per Nov Aprils Anſchein Dieſer hat obwohl er ahgedrängt un 1s sonst gehaltenen Post 14 Nov oizen pe B Ahs Allem Halteſtelle in Löring zu der im Laufe des Oktobers höher als 186 11 87 B Roggen per Nov Br der rſone ange hebung der nst gehaltene I1 86 II d B Arriv auf Lihmotive n o Rarfer ver rrſchte Bestände wieder o nie Vor ermne geg Standes ger i g d un 57 Ter B per Ang
st nommen u Ahrer des Perſonenzuges die herankommende Mass e Wein zum Vorjahre hat sich infolgedessen 10 89 67 Kontralct

bemerkte der alßs es zum erfolgreichen Bremſen dir r W Diskonterhöhung fortgesetzt Während r Avwiworpen 14 Vor Es a un 55

in ä seit der lich der pri Nov 90 Jan 90 ärz 95 tW Lokomotive it ſpät war Ein ähnliches Unglück ha Feſ tung auf Wechsel und Lombardkonto abzüg ov 90Wa W vereß r einiger Zeit bei derſelben Geſellſchaft zu m Guinaben am 23 obteber ver m van 32 in w e ment 300 000 e wehcer

u n wen h m ver im November d 14 Nov Rabenrohzueker 1 Produkt Basis 88ss getrag G Aus vereits um 185 Mill Mk Der Metallbestand der m Hamburg 14 wo Bord Hamburg3 Ein unerhörter Vorfall an e e mehrere ganz regelmässig anzusteigen pflegt zeigt in n 757 T in Rendement neue Usaneoe Torm nachm 4ben s

t Als hnten nur noch im Jahre 55 55 Ms al za wird gemelde Oſtwehr in den letzten zwei Jahrzehnten das November 60 1l ohen dem an der Grenze gelegenen Dorfe inken während er am 23 Oktober sich gegen por 9671 65 6229 Knaben aus 2 de Meinung daß dort gejagt werde weiteres Sin en Mk b er gtellte ist dieser Vor v Dezember 77u 821 g522 üſſe hörten eilten ſie in der iesſeiti Ge Vorjahr noch um 71,6 Mill Mk bess en I3n März 29377 i 10 12 iSwüge und blieben dann Harmlos auf diesſeitigem November bis auf 35 Mill Mk zurückgegangen 10 15 o 12der Grenze zu noch den dort befindlichen ruſſiſchen Gren z sprung am II Nove redeckten Noten am 23 Oktober et 055 1032 ij0os2vier mere Plötzlich legte v W i n im r ne Wem vorjährigen r 527 S ober ſDerbr i s z ve ſo lda ein Gewehr an und J er berei 98,6 Mill Mk über den des Vor sdritte Kugel in die rechte Knieſcheibe getr ahres ne er eegibe sich im Vergleich mit u I M Sb9

Je a z mmen er j esamt a an3 Ja der den van d ehe gebracht von jahre seit Dre e n Nur vegen den 351 Oktober Hamburg 14 Nov Good erw er
ws ſelnen Faſe ührung in das Krankenhaus in Hohenstandes der Reichs m M u u tritt dass die Devisenkurse r November 638 75 G
pi m ige g wegen des unerhörten Vor eine e Tener ober d eine Höhe erreicht re P mdor 52 32
ſalza e i n je bisheri ldausgänge Seit 1 Oktober rc T 2 o 25a iſt bereits eingeleitet 2 i auch die bisherigen Goldausg 609 26 Gs i die wenn tend Mais ha tierfreundliche König von Spanien Eine W Ausfuhr 24,2 Mill gegen 15,6 Mill r nur r ma vehpt behpt Sack in
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